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Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Kreisausschuss 29.08.2018 öffentlich 

 
Tagesordnungspunkt:   
 

Antrag der Kreistagsfraktion Die Linke vom 23.08.2018 zum Thema 
"Hochwasserkonferenz für den Rhein-Kreis Neuss" 
 

Sachverhalt: 

Die Europäische Union hat für alle Mitgliedsländer das „Hochwasserrisiko-Management“ mit 
der Europäischen Hochwasserrisikomanagementrichtlinie (EG-HWRM-RL) verbindlich 
vorgeschrieben. Diese Richtlinie wurde in der Bundesrepublik Deutschland am 01.03.2010 in 
nationales Recht umgesetzt. Zielsetzung ist insbesondere Hochwasserrisiken durch 
oberirdische Gewässer zu erkennen und nachhaltig zu verringern. 
 
Zur Umsetzung hat die Verwaltung in den Sitzungen des Planungs- und Umweltausschusses 
am 19.11.2013, 02.06.2015 und 29.11.2016 informiert. 
 
Im Rahmen der Dienstbesprechung der Leitungen der Unteren Umweltbehörden im 
Regierungsbezirk Düsseldorf im Juni 2018 ist mitgeteilt worden, dass zukünftig  in 
Hochwasserrisikomanagementplänen auch Maßnahmen des Starkregenrisikomanagements 
auf kommunaler Ebene aufgenommen werden sollen. 
 
Hierzu erstellt das Land NRW derzeit einen „Leitfaden Starkregen“, der als praxisorientierte 
Hilfestellung für die kommunalen Fachplaner und Entscheidungsträger dienen soll.  
 
Das Thema „Starkregenereignisse“ wurde auch bereits in einer wasserwirtschaftlichen 
Dienstbesprechung mit den kreisangehörigen Kommunen am 30.08.2017 beim Rhein-Kreis 
Neuss behandelt. Die Wirtschaftsbetriebe Grevenbroich hatten nach einem Schadensereignis 
ein externes Ingenieurbüro mit der Erstellung einer qualitativen Gefährdungs- und 
Risikobetrachtung für das Stadtgebiet Grevenbroich beauftragt und im Rahmen dieser 
Dienstbesprechung die ersten Ergebnisse vorgestellt. Diese wurden mit großem Interesse 
aufgenommen und gaben Veranlassung für entsprechende Betrachtungen in den anderen 
Kommunen. 
 
Sobald der vom Land avisierte „Leitfaden Starkregen“ vorliegt, ist eine weitere 
Dienstbesprechung mit den kreisangehörigen Städten und Gemeinden sowie weiteren 
Akteuren vorgesehen. 
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Die Verwaltung wird den aktuellen Sachstand für die nächste Sitzung des Planungs- und 
Umweltausschusses am 20.11.2018 aufbereiten. 
 
 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag LINKE Hochwasser 
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